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(54) Einrichtung und Verfahren zum Betreiben eines elektrischen Verbrauchers

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Einrich-
tung zum Betreiben eines elektrischen Verbrauchers (1)
mithilfe eines elektrischen Steuerelements (2), dem über
eine Steuerelektrode Signale zuführbar sind, die den
Stromfluss zwischen einer mit einem Netzanschluss ge-
koppelten ersten Anschlusselektrode (21) und einer mit
dem elektrischen Verbraucher gekoppelten zweiten An-
schlusselektrode (22) beeinflussen, wobei der elektri-
sche Verbraucher (1) mit einem zweiten Netzanschluss
(32) gekoppelt ist. Die Einrichtung weist erfindungsge-
mäß eine Schaltanordnung (4) auf, die an einem nicht
mit einem Netzanschluss verbundenen Abgriff-Pol (33)
zwischen der zweiten Anschlusselektrode (22) und dem

elektrischen Verbraucher (1) ein elektrisches Potential
abgreift und das Potential so wandelt, dass an einer Aus-
gangsspannung der Schaltanordnung (4) erkennbar ist,
ob das elektrische Steuerelement (2) die beiden An-
schlusselektroden (21 und 22) kurzschließt oder nicht.
Dadurch kann schon nach relativ kurzer Zeit nach dem
Anschließen des elektrischen Verbrauchers, beispiels-
weise eines Trommelmotors einer Waschmaschine, ein
möglicher Kurzschluss des elektrischen Steuerele-
ments, beispielsweise ein Triac-Kurzschluss, anhand
der Ausgangsspannung der Schaltanordnung erkannt
werden. Erfindungsgemäß lässt sich ein Kurzschluss
des elektrischen Steuerelements schon nach mehreren
10 ms erkennen.
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